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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld
Telefonzentrale	 07062 | 261 - 0
Bürgermeister� 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen� 07062 | 261 - 31
Bauamt� 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement	� 07062 | 261 - 21
Hauptamt� 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung� 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro � 07062 | 261 - 50
info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Montag 	 9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 8:00 – 12:30 Uhr
Ein Tipp: Wenn Sie gerne persönlich mit dem Bürgermeister oder 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteramtes spre-
chen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass für 
Ihr Anliegen etwas Zeit benötig wird, dann empfehlen wir Ihnen, 
einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren. Für Termine 
im Bürgerbüro empfehlen wir außerdem unsere Online-Terminver-
einbarung unter www.oberstenfeld.de .

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf � ortsvorsteher@oberstenfeld.de
Eberhard Wolf ist zu folgenden Zeiten telefonisch für Sie da:
Am 1. Montag des Monats (an Feiertagen verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche) in der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter Telefon: 0152 | 58525267

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei� 110
Rettungsdienst und Feuerwehr� 112
Polizeiposten Großbottwar� 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach� 07144 | 9000
Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung:� 07062 | 267570, 0176 | 11126110 
Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz: � 0800 | 7962787
Störung im Gasnetz:� 0800 | 7962427
Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung: � tma@syna.de oder 0800 | 7962787
Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter:� 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern:�
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Krankentransport � 19222

Allgemeinarztpraxen:
Bereitschaftspraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag: � 18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag: � 16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag: � durchgehend 
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1		
Montag, Dienstag, Donnerstag:	�  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:	� 13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag: � 16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Bereitschaftspraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag: � 18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:	� 8:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Bereitschaftspraxis Kinderklinik Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag:� 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Bereitschaftspraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 9:00 – 18:00 Uhr
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Bereitschaftsdienstnummer 01801 | 116 116 können 
Anrufende über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochen-
enden, Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die 
nächstgelegene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist ge-
bührenpflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und 
Mobilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekenbereitschaftsdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 
08:30 Uhr am Folgetag gültig.
Freitag, 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit)	
Stadt-Apotheke Großbottwar
Bei der Stadtmauer 1, 71723 Großbottwar	�  07148 | 922273
Apotheke im Aurain	
Stuttgarter Str. 58, 74321 Bietigheim-Bissingen	� 07142 | 21619
Samstag, 4. Oktober	
Römer-Apotheke Benningen	
Studionstr. 7, 71726 Benningen a/N	� 07144 | 14693
Apotheke im Gesundheitszentrum	
Karl-Krische-Str. 4, 71522 Backnang	�  07191 | 343100
Sonntag, 5. Oktober	
Neckar-Apotheke Ingersheim	
Tiefengasse 19, 74379 Ingersheim	�  07142 | 20280
Apotheke im Kaufland Bietigheim	
Talstr. 4, 74321 Bietigheim-Bissingen	�  07142 | 788695
Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg� 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Sie sind pädagogische Fachkraft und suchen einen vielfältigen, 
modernen und familienfreundlichen Arbeitsplatz? Dann sind Sie bei 
uns richtig! 

Die Gemeinde Oberstenfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für ihr Kinderhaus Gronau eine 
 

     Stellvertr. Leitung (m/w/d)  
     unbefristet, in Vollzeit, bis S 9 TVöD-SuE 
 

Mehr über den Stelleninhalt erfahren Sie auf unserem Stellenportal 
unter www.oberstenfeld.de. 

Für Auskünfte stehen Ihnen gerne Frau Garrecht, Teamleiterin 
zentrale Dienste, telefonisch unter 07062/261-64 oder per E-Mail 
an garrecht@oberstenfeld.de zur Verfügung.  
 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen bitte an das Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld.  
Gerne auch per E-Mail an bewerbung@oberstenfeld.de.  
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modernen und familienfreundlichen Arbeitsplatz? Dann sind Sie bei 
uns richtig! 
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für ihr Kinderhaus Gronau eine 
 

     Stellvertr. Leitung (m/w/d)  
     unbefristet, in Vollzeit, bis S 9 TVöD-SuE 
 

Mehr über den Stelleninhalt erfahren Sie auf unserem Stellenportal 
unter www.oberstenfeld.de. 

Für Auskünfte stehen Ihnen gerne Frau Garrecht, Teamleiterin 
zentrale Dienste, telefonisch unter 07062/261-64 oder per E-Mail 
an garrecht@oberstenfeld.de zur Verfügung.  
 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen bitte an das Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld.  
Gerne auch per E-Mail an bewerbung@oberstenfeld.de.  

Sie sind pädagogische Fachkraft und suchen einen 
vielfältigen, modernen und familienfreundlichen Ar-
beitsplatz? Dann sind Sie bei uns richtig!

Die Gemeinde Oberstenfeld sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt für ihr Kinderhaus Gronau eine

		  Stellvertr. Leitung (m/w/d)
		�  unbefristet, in Vollzeit,  

bis S 9 TVöD-SuE
Mehr über den Stelleninhalt erfahren Sie auf unserem 
Stellenportal unter www.oberstenfeld.de.

Für Auskünfte stehen Ihnen gerne Frau Garrecht, Teamleite-
rin zentrale Dienste, telefonisch unter 07062 | 261-64 oder 
per E-Mail an garrecht@oberstenfeld.de zur Verfügung.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre  
Bewerbungsunterlagen bitte an das 
Bürgermeisteramt Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 20, 
71720 Oberstenfeld.
Gerne auch per E-Mail an bewerbung@oberstenfeld.de.

65. Oberstenfelder
Kinderkleidermarkt

Samstag, 11.10.2025
10:30 – 12:30 Uhr

im Bürgerhaus
Bottwarstraße 2, Oberstenfeld

Informationen über
kleidermarkt@spielbude-ev.de

18.+19. OKT. 2025

Hier kannst  Du Dich anmelden

 21.

Catering 
im  

Start-/Zielbereich  
und an der Strecke

BOTTWARTAL-MARATHON

KAUFLAND HALBMARATHON

SÜWAG URMENSCH-ULTRALAUF

Marathon Staffel

TRZ BOTTWARTAL 5 km LaufKAUFLAND HALBMARATHON

OptiMove by Pudel 10 km HERBSTLAUF/WALKING

Plakat_DINA4_2025 mit Verlauf.indd   1 26.08.25   12:11
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Verein der Woche: Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Oberstenfeld

� Fotos: DRK

Mit unserer Aktion „Verein der Woche“ stellen wir in den kommen-
den Wochen Vereine aus Oberstenfeld, Gronau und Prevorst vor. Ziel 
ist es, einen Einblick in die vielfältige Vereinslandschaft zu geben und 
vielleicht sogar Ihr Interesse für ein Engagement zu wecken.
In dieser Woche stellen wir den Ortsverein Oberstenfeld des 
Deutschen Roten Kreuzes vor.
1. Basisinformationen
•	 Name des Vereins: Deutsches Rotes Kreuz,  

Ortsverein Oberstenfeld
•	 Gründungsjahr: 1954
•	 Anzahl der Mitglieder:  

31 aktive Mitglieder, 445 Fördermitglieder
•	 Kontaktmöglichkeiten (Website, E-Mail, Social Media):  

drk-oberstenfeld.de; Facebook (@drkoberstenfeld),  
Instagram (@drk_ov_oberstenfeld & @jrk_oberstenfeld)

2. Der Verein im Überblick
•	 Wofür steht euer Verein?
       �Wir als Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes stehen zu 

den sieben Grundsätzen des Roten Kreuzes: Menschlichkeit, 
Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, 
Einheit und Universalität. All unsere Tätigkeiten drehen sich 
um diese Themen.

•	 Welche Ziele verfolgt ihr?
Das Deutsche Rote Kreuz in Oberstenfeld versucht mit seinen 
Helferinnen und Helfern, die Oberstenfelder Bürgerinnen und 
Bürger zu unterstützen. Wir haben in Oberstenfeld drei verschie-
dene Rotkreuz-Gemeinschaften:
Bereitschaft:
Dies ist die Einsatzabteilung des Ortsvereins. Wir werden bei Ein-
sätzen der Feuerwehr alarmiert und sind im Bevölkerungsschutz 
aktiv. Immer mit dem Ziel, dort zu helfen, wo unsere Hilfe am 
meisten benötigt wird. Sei es medizinisch bei der Behandlung von 
Verletzten oder auch bei der Betreuung von Betroffenen. Zudem 
ist unsere Helfer-vor-Ort-Gruppe bei kritischen Notfalleinsätzen 
zur Stelle, um die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes zu 
überbrücken. Auch das Vermitteln von Wissen in Form von Erste-
Hilfe-Kursen und die sanitätsdienstliche Absicherung von Veran-
staltungen gehören zu den Aufgaben der Bereitschaft.
Jugendrotkreuz:
Dies ist die Jugendabteilung unseres Ortsvereins. Kinder ab 8 Jahren 
können hier aktiv werden und lernen spielerisch alles rund um die Ers-
te Hilfe und die Aufgaben des Roten Kreuzes. Aber natürlich kommt 

der Spaß auch nicht zu kurz. Auch 
gemeinsames Kochen, Filmeabende, 
Ausflüge und soziales Engagement 
stehen auf dem Programm.
Sozialarbeit:
Im Rahmen der Sozialarbeit be-
treibt unser Ortsverein den Ge-
brauchtwarenladen „Brücke“ in der 
Berggasse 1. Die „Brücke“ wurde 
im Februar 2012 eröffnet und es 

können gespendete, gut erhaltene Kleidung, alle Art von Haus-
haltswaren, Bettwäsche, Tischwäsche, sowie Spiele für große und 
kleine Kunden zu erschwinglichen Preisen erworben werden. 
Kunden mit Sozial- oder Tafelausweis erhalten generell 50% Ra-
batt. Drei bis viermal im Jahr gibt es Sonderangebote. Besuchen 
Sie uns montags von 14:00 bis 18:00 Uhr (von Oktober bis April 
bis 17:00 Uhr) und samstags von 9:00 bis 13:00 Uhr.
•	 Welche Zielgruppe sprecht ihr an?  

(z.B. Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren)
Im Ortsverein können sich alle Altersgruppen engagieren, begin-
nend mit Kindern im Jugendrotkreuz bis hin zu Senioren, die uns 
bei verschiedenen Veranstaltungen unterstützen. Kommen Sie 
einfach auf uns zu.
3. Aktivitäten & Angebote
•	 Welche regelmäßigen Aktivitäten bietet ihr an?
Unsere Bereitschaft trifft sich immer dienstags um 19:30 Uhr und 
unser Jugendrotkreuz trifft sich 14-tägig immer donnerstags um 
17:30 Uhr. Die Treffen finden im Vereinsheim in der Lembacher 
Str. 6 statt. Die Mitarbeiter der „Brücke“ freuen sich immer über 
einen Besuch während der Öffnungszeiten in der Berggasse 1.  
Weitere Informationen finden Sie in den sozialen Medien oder 
auf unserer Homepage.
•	 Gibt es besondere Projekte, Veranstaltungen oder Highlights 

im Jahr?
Zweimal im Jahr (April und August) findet unsere Blutspendeak-
tion in Oberstenfeld-Gronau statt. Weiterhin sind wir jedes Jahr 
mit unserem Kuchenverkauf auf dem Feuerwehrfest und mit ei-
nem Stand auf dem Weihnachtsmarkt zu finden. Es finden zudem 
regelmäßig Erste-Hilfe-Kurse in unserer Vereinsunterkunft statt.
•	 Gab es in der Vergangenheit ein besonderes Ereignis oder 

einen Erfolg, auf den ihr stolz seid?
Da unser Fuhrpark sehr in die Jahre gekommen war, konnten wir 
im letzten Jahr unser neues Einsatzgruppenfahrzeug in Dienst stel-
len und in diesem Jahr unseren Krankentransportwagen durch ein 
neueres, gebrauchtes Modell austauschen. Weiterhin konnte unser 
Gebrauchtwarenladen „Brücke“ vor einiger Zeit ihr 10-jähriges Be-
stehen feiern und ist mittlerweile eine feste Größe im Ortskern.
4. Engagement & Gemeinschaft
•	 Wie können Interessierte Mitglied werden oder mithelfen?
Wer interessiert ist, uns kennenzulernen, darf einfach vorbeikom-
men. Eine kurze Information vorab ist immer hilfreich. Gerne kön-
nen Sie den jeweiligen Gemeinschaftsleiter per E-Mail anschrei-
ben. Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage.
•	 Wo kann man euch in Aktion erleben?
In unserem Gebrauchtwarenladen „Brücke“, bei unseren Blut-
spendeaktionen, bei verschiedenen Sanitätsdiensten, bei Erste-
Hilfe-Kursen oder bei anderen Veranstaltungen wie dem Feuer-
wehrfest, dem Neujahrsempfang oder der Seniorenfeier. Sprecht 
uns einfach an.
•	 Was wünscht ihr euch für die Zukunft des Vereins?
Wir wünschen uns Unterstützung, egal, in welchem Bereich. Nur 
mit vielen Mitgliedern schaffen wir es, unsere Aufgaben zu bewäl-
tigen und ein verlässlicher DRK-Ortsverein in Oberstenfeld zu sein.
5. Persönliche Note
•	 Gibt es eine besondere Anekdote oder eine Geschichte, die 

euren Verein ausmacht?
•	 �Was bedeutet euch der Verein  

persönlich?
Das Deutsche Rote Kreuz ist nicht nur ein Hob-
by, es ist mehr. Wenn man unser Team und 
unsere Tätigkeiten kennengelernt hat, merkt 
man dies schnell. Menschen in Notsituationen 
helfen zu können, ist ein gutes Gefühl.
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Am Sonntag, 12. Oktober 2025 wird der Bürgermeister (m/w/d) für Oberstenfeld, Gronau und Prevorst für die kommenden 
acht Jahre gewählt.
Am Wahlsonntag haben die Wahllokale von 8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Wichtige Hinweise zur Wahl im Wahllokal:
•	 Bringen Sie zur Wahl bitte Ihre Wahlbenachrichtigung und Ihren Personalausweis oder Reisepass mit.
•	 Sie haben eine Stimme. Sie können entweder den einzigen Bewerber, dessen Namen im Stimmzettel vorgedruckt ist, 

oder eine andere wählbare Person wählen.
•	 Wenn Sie dem auf dem Stimmzettel vorgedruckten Bewerber Ihre Stimme geben möchten, kennzeichnen Sie den Be-

werber in eindeutiger Weise, zum Beispiel durch ein Kreuz. Auch wenn Sie den Stimmzettel ohne Kennzeichnung ab-
geben, erhält der im Stimmzettel vorgedruckte Bewerber eine Stimme.

       �Wenn Sie eine andere wählbare Person durch Eintragung in die freie Zeile wählen wollen, müssen Sie diese so eindeutig 
bezeichnen, dass zweifelsfrei erkennbar ist, welche Person Sie meinen (durch Familiennamen, Vornamen, Beruf oder 
Stand, Anschrift und nötigenfalls durch weitere Angaben).

•	 Für die Bürgermeisterwahl gibt es keinen Wahlumschlag. Werfen Sie deshalb den Stimmzettel bitte gefaltet, ohne Um-
schlag, in die Urne.

Beantragung von Briefwahlunterlagen
Falls Sie nicht im Wahllokal, sondern von zu Hause aus Ihre Stimme abgeben möchten, können Sie Briefwahlunterlagen 

beantragen.
Auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung finden Sie das Antragsformular für die Briefwahlunterlagen. Diesen Antrag 
bitte vollständig ausfüllen und unterschrieben in den Briefkasten im Rathaus Oberstenfeld einwerfen.
Noch einfacher können Sie die Briefwahlunterlagen über das Internet beantragen:
•	 Zur Antragstellung werden die Daten aus der Wahlberechtigung benötigt. Auf der Homepage www.oberstenfeld.de 

ist direkt auf der Startseite ein Link eingerichtet, der Sie automatisch auf die weiterführende Seite lenkt, auf der Sie den 
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen beantragen können. Bitte beachten Sie, dass der Link nur bis Donnerstag,  
9. Oktober 2025, 11 Uhr aktiv ist. Danach ist eine Antragstellung über das Internet nicht mehr möglich. Sie müssen sich 
dann direkt an das Wahlamt der Gemeinde Oberstenfeld wenden.

•	 Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits hinterlegt – Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum 
und möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse.

Wahlscheine und Briefwahlunterlagen werden auf dem Postweg übersandt oder amtlich überbracht. Wer für einen anderen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt, muss eine schriftliche Vollmacht vorlegen.

Der letzte Zeitpunkt für die persönliche Beantragung von Briefwahlunterlagen im Bürgerbüro ist  
Freitag, 10. Oktober 2025, um 18 Uhr.
Das Rathaus hat dafür einen Bereitschaftsdienst eingerichtet: Am Freitag sind wir zur Beantragung der Briefwahl  
bis 18 Uhr für Sie vor Ort im Rathaus.

Ausnahmen:
Bis zum Tag vor der Wahl, Samstag, 11. Oktober 2025, 12 Uhr, können Wahlscheine ersetzt werden, wenn der Wahlberech-
tigte glaubhaft versichert, dass er den Wahlschein nicht erhalten hat. Verlorene Wahlscheine werden dagegen nicht ersetzt.
Ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter kann einen Wahlschein noch bis zum Wahltag, 12. Oktober 
2025, 15 Uhr, beantragen, wenn er wegen nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann.
Rufbereitschaft:
Falls Sie am Samstag, 11. Oktober 2025, bis 12 Uhr oder am Wahlsonntag, 12. Oktober 2025, aus oben genannten Gründen 
noch einen Wahlschein beantragen möchten, wenden Sie sich bitte an folgende Mobilfunknummer: 0176 / 11126154. Durch 
diese Rufbereitschaft wird eine kurzfristige Wahlscheinausstellung gewährleistet.

Rechtzeitige Abgabe der Briefwahlunterlagen
Besonders wichtig ist, dass nach Durchführung der Briefwahl die Wahlbriefe rechtzeitig, spätestens am Wahlsonntag,  
12. Oktober 2025, 18 Uhr, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Adresse (Rathaus Oberstenfeld) vorliegen. 
Nur dann zählt die Stimme mit. Der Briefkasten des Rathauses wird daher um 18 Uhr noch einmal geleert. Soll der Wahlbrief 
mit der Post befördert werden, wird deshalb die möglichst frühzeitige Aufgabe des Briefes bei der Post dringend empfohlen. 
Im Zweifelsfall sollten Sie die Unterlagen lieber persönlich in den Briefkasten am Rathaus einwerfen. Bitte beachten Sie, dass 
Briefwahlunterlagen am Wahlsonntag nicht in den Wahllokalen abgegeben werden dürfen. Bitte sorgen Sie dafür, dass diese 
rechtzeitig bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Adresse abgegeben bzw. eingeworfen werden. Um Kenntnis-
nahme und Verständnis wird gebeten.

Wahlergebnisse
Das Team der 60 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer wird am Sonntagabend nach Schließung der Wahllokale die Wahlergeb-
nisse der Bürgermeisterwahl auszählen.
Ab 18 Uhr werden diese im Bürgerhaus Oberstenfeld, Bottwarstraße 2, 71720 Oberstenfeld, präsentiert. Hierzu laden wir die 
Bevölkerung herzlich ein.
Unter www.oberstenfeld.de können Sie ebenfalls am Wahlabend ab ca. 18.30 Uhr die Ergebnisse der einzelnen Wahlbezirke, 
sobald diese vorliegen, abrufen. Direkt auf der Startseite gelangen Sie zum Wahlergebnis.

Bürgermeisterwahl am 12. Oktober 2025
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Weihnachtsmarkt 2025

Am Samstag, den 6. Dezember 2025 veranstaltet die Gemeinde Oberstenfeld ab 15 Uhr wieder ihren traditio-
nellen Weihnachtsmarkt.

Interessierte Ausstellerinnen und Aussteller aus Oberstenfeld, Gronau und Prevorst können sich durch Rücksen-
dung des unten abgedruckten Abschnitts bis spätestens

Freitag, 24. Oktober 2025
bewerben.

Wir bitten in jedem Fall auch dann um eine Anmeldung, wenn Sie in den vergangenen Jahren bereits teil-
genommen haben oder Ihr Ladengeschäft hierzu öffnen möchten.

Nach dem 24. Oktober 2025 werden wir die Standeinteilung vornehmen und Sie rechtzeitig über den Ablauf und 
Ihre Zulassung sowie über die für Sie vorgesehene Standmöglichkeit informieren.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Knautz unter 07062 | 261-58 oder unter knautz@oberstenfeld.de zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

    Bitte hier ausschneiden und zurücksenden    ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

An das
Bürgermeisteramt Oberstenfeld
z. Hd. Frau Knautz
Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld

Bewerbung für einen Standplatz zum Weihnachtsmarkt am 6. Dezember 2025     
(Antrag bitte vollständig ausfüllen!)

Ich würde gerne am Oberstenfelder Weihnachtsmarkt am 6. Dezember 2025 teilnehmen.

Name, Vorname: .....................................................................................................................................................

Adresse: ...................................................................................................................................................................

Telefon: .................................................................. E-Mail-Adresse: .....................................................................

Länge/Tiefe des Standes (bitte genau angeben): ......................... m	 ......................... m

Ich benötige Strom:			  ja:  □			   nein: □

Warenangebot des Standes: .................................................................................................................................

Es werden alkoholische Getränke ausgeschenkt 			   ja:  □			   nein: □

Achtung: �Gemäß den rechtlichen Vorgaben müssen sämtliche von den Standbetreibern mitgebrachten 
Elektrogeräte und Stromkabel den gültigen VDE-Bestimmungen entsprechen und DGUV V3 ge-
prüft sein. Bei Geräten, die innerhalb des letzten Jahres gekauft wurden, und somit noch keine Prü-
fung notwendig war, ist die Originalrechnung vorzulegen. 

	  		    �Die Geräte werden am Markttag von einem Fachmann kontrolliert und abgenommen. Ist ihr Ge-
rät noch nicht geprüft oder haben Sie Fragen dazu, kontaktieren Sie bitte ein Fachunternehmen. Nicht 
geprüfte Geräte müssen am Markttag außer Betrieb gesetzt und der Stand muss gegebenenfalls ge-
schlossen werden.

 

 

 
Weihnachtsmarkt 2025 

 
Am Samstag, den 6. Dezember 2025 veranstaltet die Gemeinde Oberstenfeld ab 15 Uhr wieder 
ihren traditionellen Weihnachtsmarkt. 
Interessierte Ausstellerinnen und Aussteller aus Oberstenfeld, Gronau und Prevorst können sich 
durch Rücksendung des unten abgedruckten Abschnitts bis spätestens 
 

Freitag, 24. Oktober 2025 
bewerben. 
 
Wir bitten in jedem Fall auch dann um eine Anmeldung, wenn Sie in den vergangenen Jahren 
bereits teilgenommen haben oder Ihr Ladengeschäft hierzu öffnen möchten. 
 
Nach dem 24. Oktober 2025 werden wir die Standeinteilung vornehmen und Sie rechtzeitig über den 
Ablauf und Ihre Zulassung sowie über die für Sie vorgesehene Standmöglichkeit informieren. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Knautz unter 07062 | 261-58 oder unter knautz@oberstenfeld.de 
zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
           Bitte hier ausschneiden und zurücksenden                 
 
An das 
Bürgermeisteramt Oberstenfeld 
z. Hd. Frau Knautz 
Großbottwarer Straße 20 
71720 Oberstenfeld 
 
Bewerbung für einen Standplatz zum Weihnachtsmarkt am 6. Dezember 2025 
(Antrag bitte vollständig ausfüllen!) 
 
Ich würde gerne am Oberstenfelder Weihnachtsmarkt am 6. Dezember 2025 teilnehmen.   
 
Name, Vorname: ………………………………………………………………………………….. 
 
Adresse: …………………………………………………………………………………………..... 
 
Telefon: ……………………………………E-Mailadresse:  ………………….…….……….... 
 
Länge/Tiefe des Standes (bitte genau angeben):  
 
…………………………………m……………………………….…………m     
 
Ich benötige Strom:    ja:   nein:  
 
Warenangebot des Standes: ………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………… 
 
Es werden alkoholische Getränke ausgeschenkt ja:      nein:  
 
Achtung:  Gemäß den rechtlichen Vorgaben müssen sämtliche von den Standbetreibern mitgebrachten 
Elektrogeräte und Stromkabel den gültigen VDE-Bestimmungen entsprechen und DGUV V3 geprüft sein. Bei 
Geräten, die innerhalb des letzten Jahres gekauft wurden, und somit noch keine Prüfung notwendig war, ist die 
Originalrechnung vorzulegen. Die Geräte werden am Markttag von einem Fachmann kontrolliert und abgenommen. 
Ist ihr Gerät noch nicht geprüft oder haben Sie Fragen dazu, kontaktieren Sie bitte ein Fachunternehmen. Nicht geprüfte 
Geräte müssen am Markttag außer Betrieb gesetzt und der Stand muss gegebenenfalls geschlossen werden. 
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Neujahrsempfang am 11. Januar 2026 ab 16 Uhr im Bürgerhaus Oberstenfeld – 
Aufruf zur Meldung für die Ehrung mit der Johannes-Nefflen-Medaille

Die Gemeinde Oberstenfeld verleiht die Johannes-Nefflen-
Medaille im Rahmen des traditionellen Neujahrsempfangs als 
Zeichen der Anerkennung für herausragende gesellschaftliche 
und kulturelle Leistungen.

Ausgezeichnet werden können insbesondere:

•	 langjährig aktive Mitglieder in Vereinen, Organisationen 
und Glaubensgemeinschaften, die sich in besonderer Weise 
für das gesellschaftliche Leben einsetzen,

•	 Persönlichkeiten, die sich durch außerordentliche Verdiens-
te im kulturellen, sozialen oder wissenschaftlichen Bereich 
hervorgetan haben,

•	 engagierte Mitwirkende in Musik-, Gesangs- und anderen 
kulturtreibenden Vereinen, die durch ihr Wirken das kultu-
relle Leben in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst bereichern.

Die genauen Kriterien für die Verleihung können Sie in der bei-
gefügten Richtlinie nachlesen.

Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge bis spätestens 20. Oktober 
2025 mit dem beigefügten Antragsbogen ein. Nennen Sie dabei 
die verdienten Vereinsmitglieder, die die Voraussetzungen für die 
Ehrung erfüllen, und fügen Sie eine kurze Begründung hinzu.
Wichtige Hinweise:
•	 Geehrt werden ausschließlich aktive Mitglieder.
•	 Jede Form der Medaille kann pro Person nur einmal verlie-

hen werden – und zwar bei erstmaligem Erfüllen der Voraus-
setzungen.

Über die Vergabe der Johannes-Nefflen-Medaille entscheidet 
der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Oberstenfeld.
Bitte senden Sie Ihren Antrag bis 20. Oktober 2025 per E-Mail 
an ewinger@oberstenfeld.de oder geben Sie ihn direkt im Rat-
haus bei Frau Ewinger (Zimmernummer 80) ab.
Den Antragsbogen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.oberstenfeld.de
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Vorschläge!

Ermächtigung zum Einzug der Standgebühr Weihnachtsmarkt mittels SEPA-Lastschriftmandat
Zahlungsempfänger:		  Gemeinde Oberstenfeld
								        Großbottwarer Straße 20
								        71720 Oberstenfeld
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000152862
Mandatsreferenz: das Buchungszeichen entspricht der Mandatsreferenz
Ich ermächtige (Wir ermächtigen) den oben genannten Zahlungsempfänger, wiederkehrende Zahlungen von 
meinem (unserem) Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von oben genannten Zahlungsempfänger auf 
mein (unser) Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Hinweis: Ich kann (wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unseren) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger (Kontoinhaber):

Vorname und Name: ...............................................................................................................................................

Straße und Hausnummer: ......................................................................................................................................

Postleitzahl und Ort: ..............................................................................................................................................

Kreditinstitut (Name): ............................................................................................................................................

BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ I _ _ _					     IBAN: DE _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _

Gewerblicher Stand (25 Euro).......................................Privater Stand (15 Euro).................................
Durch meine Unterschrift bestätige ich,
•	 dass ich damit einverstanden bin, dass die Anmeldegebühr in Höhe von 15 Euro (gewerbliche Anbieter 25 

Euro) per Lastschrift von meinem oben angegebenen Konto abgebucht wird. Die Abbuchung erfolgt nach 
Zusage eines Standplatzes.

•	 dass ich damit einverstanden bin, dass meine Daten für Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden dürfen
•	 dass meine Kontaktdaten zur besseren Absprache an die anderen Standbetreiber weitergeleitet werden dürfen

Ort, Datum:												             Unterschrift(en):

..................................................................................................................................................................................
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I. Stiftung und Verleihung 
1. Die Gemeinde Oberstenfeld verleiht die „Johannes-Nefflen-Me-
daille der Gemeinde Oberstenfeld“ als Zeichen der Anerkennung 
und Würdigung ehrenamtlicher, aktiver Mitwirkung in kultur-
treibenden oder gesellschaftlichen Vereinen oder der langjähri-
gen Ausübung einer aktiven Funktion oder eines aktiven Amtes 
in Vereinen, Organisationen und Glaubensgemeinschaften in 
Oberstenfeld, Gronau und Prevorst sowie an Persönlichkeiten, 
die sich im Bereich des Sozialwesens, der Wissenschaft und For-
schung oder ähnlichen Bereichen besondere Verdienste erwor-
ben oder sonstige besondere Leistungen vollbracht haben. 
2. Die Auszeichnung wird in den folgenden Stufen verliehen: 
Johannes-Nefflen-Medaille in Gold für 
-	� mindestens 30-jährige aktive Mitwirkung in kulturtreiben-

den oder gesellschaftlichen Vereinen oder Ausübung einer 
aktiven Funktion oder eines aktiven Amtes in Oberstenfelder, 
Gronauer und Prevorster Vereinen, Organisationen oder Glau-
bensgemeinschaften. 

Johannes-Nefflen-Medaille in Silber für 
-	� mindestens 20-jährige aktive Mitwirkung in kulturtreibenden 

oder gesellschaftlichen Vereinen oder der Ausübung einer 
aktiven Funktion oder eines aktiven Amtes in Oberstenfelder, 
Gronauer und Prevorster Vereinen, Organisationen oder Glau-
bensgemeinschaften 

-	� besondere kulturelle, wissenschaftliche, soziale oder ähnliche 
Leistungen mit internationaler oder bundesweiter Bedeu-
tung 

-	� den 1. Platz im Landeswettbewerb oder den 1. bis 3. Platz im 
Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“, „Jugend forscht“ oder 
in vergleichbaren Wettbewerben. 

Johannes-Nefflen-Medaille in Bronze für 
- 	� die Note „sehr gut“ im D3-Leistungsabzeichen des Blasmusik-

kreisverbandes oder vergleichbarer Leistungen

- 	� die Note „sehr gut“ in einem Kritiksingen oder -spiel der Ge-
sangs- und Musikvereine eines Landesverbandes 

- 	� den 2. bis 3. Platz im Landeswettbewerb oder den 1. Platz im 
Bezirkswettbewerb „Jugend musiziert, „Jugend forscht“ oder 
in vergleichbaren Wettbewerben 

- 	� besondere kulturelle, wissenschaftliche, soziale oder ähnliche 
Leistungen mit landesweiter Bedeutung. 

3. 	� Geehrt werden Persönlichkeiten, die ihren Wohnsitz in der 
Gemeinde Oberstenfeld haben und/ oder in der Gemeinde 
Oberstenfeld aktiv engagiert sind. 

4. 	� Jede Form der Medaille soll pro Person nur einmal auf Antrag 
und bei erstmaligem Erfüllen der Voraussetzung verliehen 
werden. 

II. Ausgestaltung 
Die Johannes-Nefflen-Medaille zeigt auf der Vorderseite neben 
der Inschrift „Gemeinde Oberstenfeld“ das Wappen der Gemein-
de Oberstenfeld und auf der Rückseite ein Portrait von Johannes 
Nefflen sowie die Jahreszahl und den Namen des Geehrten. 

III. Form der Verleihung 
1. 	� Über die Verleihung entscheidet der Verwaltungsausschuss 

der Gemeinde Oberstenfeld. 
2. 	� Ein Anspruch auf Ehrung besteht nicht. Es handelt sich um 

eine stets widerrufliche freiwillige Leistung der Gemeinde. 

IV. Inkrafttreten 
Diese Richtlinie tritt am 1. November 2020 in Kraft. Zum gleichen 
Zeitpunkt tritt die bisherige Richtlinie vom 22. Oktober 2015 mit 
ihren Änderungen außer Kraft. 

V. Hinweis 
Um die Lesbarkeit zu erleichtern, wurde nur die männliche Form 
von Personenbezeichnungen gewählt. Unabhängig davon be-
zieht sie sich jedoch auf alle Geschlechter gleichermaßen.

Richtlinien über die Verleihung der Johannes-Nefflen-Medaille der Gemeinde Oberstenfeld

Antrag auf Verleihung der Johannes-Nefflen-Medaille der Gemeinde Oberstenfeld

........................................................................................................................................................................................................................................................................
Familienname, Vorname

........................................................................................................................................................................................................................................................................
Straße, Hausnummer

........................................................................................................................................................................................................................................................................
Wohnort

........................................................................................................................................................................................................................................................................
Verein

........................................................................................................................................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................................................................................................................

Bisherige ehrenamtliche Tätigkeit/besondere Verdienste (von/bis; Verein; Funktion)

........................................................................................................................................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................................................................................................................
Kontaktdaten Absender (Name, Tel., E-Mail, für etwaige Rückfragen)

....................................................................................................	 ............................................................................................................................................................
Ort, Datum	 Unterschrift

✂
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates am 7. Oktober 2025

um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gronau
TOP Thema
1 Aufstellung eines Lärmaktionsplanes – Beschluss
2 Bekanntgaben
2.1 Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
2.2 Sonstige Bekanntgaben
3 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.
Oberstenfeld, 29. September 2025

 

 

 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortschaftsrates am 7. Oktober 2025 
um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gronau 

 
TOP Thema 

1 Aufstellung eines Lärmaktionsplanes - Beschluss 

2 Bekanntgaben 

2.1 Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse 

2.2 Sonstige Bekanntgaben 

3 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes 
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Oberstenfeld, 29. September 2025 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Eberhard Wolf 
Ortsvorsteher 
 

Eberhard Wolf
Ortsvorsteher

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ih-
nen liegende Lebensjahr. Folgende Mit-
bürgerinnen und Mitbürger feiern in den 
nächsten Tagen einen besonderen Ge-
burtstag:

Oberstenfeld
05.10. Hedwig Kolb, 90 Jahre
06.10. Christine Hanel, 75 Jahre
10.10. Muzaffer Vatansever, 80 Jahre

Gronau
08.10. Albine Bürkle, 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:

Oberstenfeld
08.10. Margarete und Karl-Heinz Stadel, 
Diamantene Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261-50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Haus- und Straßensammlung  
vom 25. Oktober bis 23. November 2025

Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.  

um Ihre Spende.
In diesem Jahr gedenken wir dem Kriegsende in Europa vor 80 
Jahren – eine Zeit, die uns tief berührt. Angesichts der vielen Krie-
ge und gewaltsamen Konflikte weltweit fragen wir uns oft, ob 
Krieg wirklich zum Wesen des Menschen gehört. Die Wahrheit ist: 
Die überwältigende Mehrheit der Menschen will Frieden.
Es erfordert großen Mut und unerschütterliche Zuversicht, nicht 
zu resignieren. Diese Zuversicht schöpft der Volksbund aus seiner 
langen und bewegenden Geschichte. Nach dem Zweiten Welt-
krieg waren es junge Menschen, die unter dem Motto „Versöh-
nung über den Gräbern“ eine Annäherung zwischen Deutschen 
und Franzosen ermöglichten. Aus erbitterten „Erbfeinden“ wur-
den Verbündete und Freunde – eine Entwicklung, die uns heute 
mit Hoffnung und Stolz erfüllt.
80 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges ist der Wunsch 
nach dauerhafter Aussöhnung aktueller und dringlicher denn 
je. Unsere Jugend- und Friedensarbeit trägt dazu bei, diesen 
Wunsch Wirklichkeit werden zu lassen. Wo junge Menschen sich 
begegnen, wird der Samen der Freundschaft gesät. Es liegt an 
uns allen, dafür zu sorgen, dass diese Saat aufgeht und gedeiht.
Auch wenn unsere Arbeit durch öffentliche Förderung ergänzt 
wird, ist Ihre Hilfe in dieser Phase wichtiger denn je.

Gemeinsam treten wir gegen das Vergessen  
und für Gerechtigkeit und Freiheit ein, damit Frieden

erhalten werden kann, wo er besteht,  
und neu gestiftet werden kann, wo er fehlt.

Mit jeder Spende schenken Sie Hoffnung  
auf Frieden und Versöhnung!

Bitte unterstützen Sie den Volksbund und seine vielfältige und wich-
tige Friedensarbeit und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und 
Straßensammlung oder überweisen Sie auf folgendes Konto:
	 Bankverbindung:	 BW-Bank Baden-Württemberg
	 IBAN:					     DE30 6005 0101 0002 6266 64

Verwendungszweck: HS-Sammlung + Wohnort
Herzlichen Dank!
gez. Guido Wolf MdL gez. Hartmut Holzwarth
Vorsitzender  
des Landesverbandes

Vorsitzender

Baden-Württemberg Bezirksverband Nordwürttemberg

GRONAUER MUSEUMLE

Altes Spielzeug im GroMusle

 
Papierpüppchen� Foto: Hägele

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarun-
gen und Mitteilungen: Erster Stellv. 
Bürgermeister Michael Meder, 71720 
Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 
20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de
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Die Sommerferien hat das GroMusle-Team genutzt und allerlei 
Spielzeug aufgebaut. Wussten Sie, dass es Anziehpuppen aus 
Papier schon zu Beginn des 19. Jahrhunderts gab? Allerdings 
konnten die meisten Leute sie sich erst ab 1860 leisten, als eine 
günstige Massenproduktion dieser Papierpüppchen einsetzte. Es 
warten auch Holztierchen, Teddybären, Puppen, Baukästen und 
vieles mehr auf Ihren Besuch im GroMusle. Das Museum ist am 
Sonntag, 5. Oktober, von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal

Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Freitag, 10. Oktober 2025 Wein-Ver-Führung – Lecker durchs 
Land mit dem Oldtimerbus
Mit dem Cabrio-Oldie-Bus fahren wir zu den schönsten Aussichts-
punkten im Bottwartal und genießen die Landschaft und die Wei-
ne die dort wachsen. Nach einem spritzigen Empfang erfahren 
Sie viel über die Landschaft, Geschichte und die Weine.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Bottwartaler Winzer e.G., Oberstenfelder 
Straße 80, 71723 Großbottwar
Dauer: ca. 3,5 Stunden
Preis: € 64,00 pro Person
Anmeldung: Wolfgang und Ingrid Link,Tel. 07148/8137, 
link-grossbottwar@t-online.de oder unter 
www.wein-ver-fuehrung.de

Samstag, 11. Oktober 2025: Waldbaden – Grüne Auszeit für 
Körper, Geist und Seele, Marbach am Neckar
Treffpunkt: 10:00 Uhr, 
Waldparkplatz Hardtwald beim Frühmeßhof,
71672 Marbach am Neckar
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 30,00 pro Person, 
ermäßigt € 20,00 (Schüler und Studierende)
Eintauchen mit 5 Sinnen in die Atmosphäre des Waldes – ein 
kraftvoller Ort der Ruhe im Hardtwald. Auftanken zu jeder Jahres-
zeit ein Genuss.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892 oder 
Mail@wurzelmargit.de

Sonntag, 12. Oktober 2025 Benningen |  
Wild(e) Wein-Steillagentour
Über die steilen Stäffele der Benninger Weinberge erklimmen 
wir die ‚Weinberg-Gipfel‘. Bei himmlischen Ausblicken in unsere 
herrliche Wein- und Kulturlandschaft und auf den Neckar erleben 
und erfahren Sie viel von der mühevollen Arbeit der Wengerter in 
den Steillagen. An verschiedenen Stationen genießen Sie Lecke-
res vom Wild und andere Köstlichkeiten und probieren die dazu 
passenden Weine.
Die Tour mit den Weinerlebnisführern Günther und Renate  
Lohfink.
Treffpunkt: 13:00 Uhr, Benningen, am Brunnen an der alten Kelter 
(beim Brückenhaus), Beihinger Straße
Dauer: ca. 5 Std.
Preis: € 52,00 pro Person
Teilnehmer: max. 25 Pers.
Bei dieser Tour ist festes Schuhwerk unbedingt erforderlich!
Anmeldung: Tel. 07144 22077, Mobil 0171 4721559 und 
0160 97917190, E-Mail: lohfink@t-online.de, oder unter 
www.weinerlebnisführer.de

AAmm  FFrreeiittaagg,,  0033..  1100..  22002255    
KKlleeiinneerr  FFlloohhmmaarrkktt

Geöffnet ist von 1111..0000  bbiiss  1177..0000  UUhhrr,,  
dder Eintritt ist frei. 

Am Burgkiosk können sich die Gäste mit 
kleinen Speisen und Getränken stärken.

KKlleeiinneerr  FFlloohhmmaarrkktt  
aauuff  ddeerr  BBuurrgg  LLööwweennsstteeiinn

Stadt Löwenstein mit den Naturparkführern Schwäbisch-Fränkischer Wald
www.stadt-loewenstein.de und www.die-naturparkfuehrer.de

Naturpark-Vespertouren:  
Mit Genuss in den Herbst – letzter Termin 2025
Die Naturpark-Vespertouren 2025 gehen zu Ende: Am Sonntag, 
19. Oktober 2025, findet der letzte Termin der beliebten Veran-
staltungsreihe in diesem Jahr statt. Zum Abschluss können die 
Gäste noch einmal kulinarische und landschaftliche Highlights 
genießen – mit regionalen Spezialitäten und einer breiten Aus-
wahl an Tourenvorschlägen.
Die Vespertouren verbinden 
Bewegung in der Natur mit re-
gionalem Genuss. Teilnehmen-
de können wandernd oder 
radelnd die Vielfalt des Natur-
parks Schwäbisch-Fränkischer 
Wald erleben und sich dabei 
ein liebevoll zusammengestell-
tes Vesperpaket schmecken 
lassen. Ob selbstgebackenes Brot, Wurst, Käse, Gemüse, Obst 
oder erfrischende Limonaden – alle Produkte stammen von Hö-
fen und Betrieben aus der Region. Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei, auch vegetarisch oder als Kindervesper.

Barrierefreie Touren gehören seit 2025 zum festen Bestand-
teil der Vespertouren. Sie wurden im Rahmen des Projekts „In-
klusive Wanderbotschafterinnen und Wanderbotschafter“ ent-
wickelt und eröffnen auch Menschen mit Rollstuhl, Kinderwagen 
oder eingeschränkter Mobilität den Zugang zu Natur und Ge-
nuss. Zum letzten Termin am 19. Oktober bieten drei von vier teil-
nehmenden Betrieben einen barrierefreien Wandervorschlag an.

 
� Foto: Naturpark SFW

Alles auf einen Blick
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„Die Vespertouren zeigen beispielhaft, wie regionale Wertschöp-
fung, Landschaftspflege und Genuss zusammengehen“, erklärt 
Geschäftsführer des Naturparks Karl-Dieter Diemer. „Dass wir die 
barrierefreien Touren so erfolgreich integrieren konnten, freut uns 
besonders – zum Abschluss können damit noch mehr Menschen Teil 
der Vespertouren sein“, ergänzt Projektmanagerin Jasmin Kotrba.
Am 19. Oktober 2025 beteiligen sich diese Betriebe mit einem 
Naturpark-Vesper:
•	 Obstbau Schleicher, Pfedelbach – Tel.: 07949 815,  

E-Mail: info@obstbau-schleicher.de
•	 Weingut Koppenhöfer und Vinorant Karl, Löwenstein-Rittel-

hof – Tel.: 07130 4053480, E-Mail: karl@vinorant-karl.de
•	 Lädle im Riegenhof, Mainhardt-Riegenhof – Tel.: 07903 2782, 

E-Mail: doris@biolaedle.de
•	 Demeterhof Vogel, Welzheim – Tel.: 07182 7882,  

E-Mail: hofladen@biohof-vogel.de
Jedem Vesper liegt ein Tourenvorschlag bei: Wanderungen, Rad-
touren, Familientouren oder die barrierefreien Wege. Alle Routen 
können auch über das Tourenportal „Q-vadis“ abgerufen werden. 
Natürlich lässt sich das Vesper auch einfach als „Picknick im Grü-
nen“ genießen.
Der Programmflyer „Naturpark-Vespertouren 2025“ und alle Tou-
renvorschläge stehen auf der Naturpark-Homepage zum Down-
load bereit.
Jetzt anmelden, Vesperpaket sichern – und die letzte Vespertour 
2025 in vollen Zügen genießen!
Das Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 000
info@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

Zweites Internationales Workcamp im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald - Gemeinsam Natur 
erleben und Kulturen verbinden
Vom 29. September bis 13. Oktober 2025 verwandelt sich der 
Baierbacher Hof in der Naturpark-Gemeinde Michelfeld erneut 
in einen lebendigen Treffpunkt für junge Menschen aus aller 
Welt. Beim 2. Internationalen Workcamp kommen Freiwillige aus 
Deutschland, Frankreich, Italien, Litauen, Mexiko und Vietnam 
zusammen, um zwei Wochen lang aktiv für den Naturschutz zu 
arbeiten, neue Freundschaften zu schließen und interkulturelle 
Erfahrungen zu sammeln. Ermöglicht wird das Projekt durch die 
Stiftung Hospital zum Heiligen Geist Schwäbisch Hall.
Im Mittelpunkt des Workcamps steht die Pflege einer Streuobst-
wiese, ein wertvoller Lebensraum für Tiere, Pflanzen und die re-
gionale Biodiversität. Gemeinsam sammeln die Teilnehmenden 
alte Apfel- und Birnensorten, schneiden Obstbäume zurück und 
tragen so aktiv zum Erhalt der traditionellen Kulturlandschaft bei. 
Jede Bewegung, jeder Handgriff wird zu einem kleinen Beitrag 
für die Natur und zu einer großen Erfahrung für die Freiwilligen. 
Betreut werden sie in dieser Zeit von Hospitalforstrevierleiter 
Bernd Schramm und seinem Team sowie Hermann Mayerle aus 
Michelfeld, der das Projekt bereits im letzten Jahr unterstützt hat.
Abseits der Arbeit erwartet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm: Ausflüge in die 
Umgebung, sportliche Aktivitäten und Begegnungen mit den 
Menschen vor Ort machen das Workcamp zu einer einmaligen 
Gelegenheit, andere Kulturen hautnah zu erleben und über Gren-
zen hinweg Gemeinschaft zu erfahren.
„Wir freuen uns sehr, dass wir dieses besondere Projekt wieder 
in unserem Naturpark anbieten können“, sagt Franziska Hornung, 
Projektmanagerin im Naturpark. „Es ist beeindruckend zu sehen, 
wie junge Menschen aus verschiedenen Ländern gemeinsam an-
packen, Freundschaften knüpfen und dabei die Natur schützen. 
Solche Begegnungen zeigen, wie bereichernd interkultureller 
Austausch sein kann.“

Das Workcamp wird vom IBG – Internationale Begegnung in Ge-
meinschaftsdiensten e. V. in Zusammenarbeit mit dem Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald organisiert. Seit über 60 Jahren er-
möglicht der IBG jungen Menschen aus aller Welt, sich für nach-
haltige Projekte zu engagieren und dabei Teamgeist, Verantwor-
tungsbewusstsein und interkulturelles Verständnis zu entwickeln.
Die Unterstützung der Stiftung Hospital zum Heiligen Geist 
Schwäbisch Hall macht dieses besondere Erlebnis möglich. Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch allen Fachkräften und Helfen-
den, die das Workcamp begleiten, ihr Wissen teilen und den Frei-
willigen eine unvergessliche Zeit im Naturpark bereiten.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Projektmanagerin Franziska Hornung
Telefon: 07192 9789-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de
Facebook www.facebook.com/naturparkSFW
Instagram www.instagram.com/naturparksfw

 
� Foto: Naturpark SFW

LANDRATSAMT INFORMIERT

Wegen Betriebsversammlung:  
Alle Betriebsstätten der AVL bleiben  
am 6. Oktober 2025 geschlossen
Alle Wertstoffhöfe und Deponien im Landkreis Ludwigs-
burg sowie das Gebrauchtwarenkaufhaus Warenwandel 
bleiben am Montag, 6. Oktober 2025, geschlossen.
Grund dafür ist eine Betriebsversammlung für alle Mitarbei-
tenden an diesem Tag.
Die AVL bittet um Verständnis für die Einschränkungen und 
empfiehlt, Anlieferungen oder Einkäufe auf einen anderen Tag 
zu legen.

Am 8. Oktober: Landratsamt Ludwigsburg öffnet 
Türen bei der Nacht der Ausbildung 2025
Wie fühlt sich der Arbeitsalltag in einem Unternehmen wirklich 
an? Welche Chancen bietet ein duales Studium oder eine Ausbil-
dung vor Ort? Antworten darauf gibt die Nacht der Ausbildung 
am Mittwoch, 8. Oktober 2025, von 14 bis 18 Uhr in Ludwigsburg 
und Bietigheim-Bissingen. Auch das Landratsamt Ludwigsburg 
öffnet gemeinsam mit der AVL Abfallverwertungsgesellschaft 
des Landkreises Ludwigsburg mbH und dem Polizeipräsidium 
Ludwigsburg seine Türen.
Die Nacht der Ausbildung macht berufliche Orientierung zu ei-
nem Erlebnis: An nur einem Nachmittag lassen sich zahlreiche 
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Betriebe, Berufe und Karrierewege entdecken – direkt vor Ort, mit 
direktem Kontakt und echten Eindrücken.
Auch das Landratsamt Ludwigsburg öffnet gemeinsam mit der 
AVL Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg 
mbH und dem Polizeipräsidium Ludwigsburg seine Türen. Im Mi-
kro-Hub im Kreishaus wartet ein lebendiges Programm: Gesprä-
che mit dem Ausbildungsteam und den Azubis, spannende Ein-
blicke in Berufsbilder, frisch gepopptes Popcorn und humorvolle 
Karikaturen einer Live-Zeichnerin. Zu finden ist der Infostand im 
Erdgeschoss 2 vor der Kantine sowie im angrenzenden Gang vor 
den Fraktionsräumen.

Innovatives Event für Schülerinnen und Schüler
Die Nacht der Ausbildung 2025 in Ludwigsburg und Bietigheim 
steht unter der Schirmherrschaft des Landrats des Landkreises 
Ludwigsburg Dietmar Allgaier und des Oberbürgermeisters der 
Stadt Ludwigsburg Dr. Matthias Knecht. Das Event, organisiert 
von den Wirtschaftsjunioren Ludwigsburg in Kooperation mit der 
IHK Region Stuttgart, Bezirkskammer Ludwigsburg, ermöglicht 
Schülerinnen und Schülern aus über 30 Schulen des Landkreises 
einen einzigartigen Blick hinter die Kulissen regionaler Unterneh-
men. Statt an Messeständen vorbeizulaufen, können die Jugend-
lichen direkt in Betriebe eintauchen – praxisnah, authentisch und 
abwechslungsreich.
Kostenlose Shuttlebusse bringen die Teilnehmenden wie bei 
einer „Hop-on, Hop-off“-Tour zu den teilnehmenden Unterneh-
men. Herzstück der Veranstaltung ist der zentrale Hub in der MHP 
Arena Ludwigsburg, an dem sich alle Busrouten treffen und be-
quem kombinieren lassen.

Weitere Informationen zu teilnehmenden Unternehmen, Ausbil-
dungsberufen und Busrouten sind auf der Veranstaltungswebsei-
te unter www.nda-lb.de abrufbar.

Kostenloser Fachabend in Ludwigsburg:  
Kleine Kinder und digitale Medien –  
Wege zu einem gesunden Umgang
Digitale Medien sind längst Teil des Alltags – auch für die Jüngs-
ten: Schon Kleinkinder kommen früh mit Smartphone, Tablet 
oder Fernseher in Kontakt. Genau dieses Thema rückt der Fach-
abend am 13. Oktober 2025 um 18 Uhr (Einlass: 17.30 Uhr) in der 
Mensa Stadtbad in Ludwigsburg (Alleenstraße 20) in den Fokus. 
Veranstaltet wird der Fachabend von der Kommunalen Suchtbe-
auftragten des Landkreises in Kooperation mit dem Präventions-
netzwerk „Starke Kinder chancenreich in Ludwigsburg“.
Auf dem Programm stehen der Vortrag des renommierten Medi-
enexperten Clemens Beisel unter dem Titel „Zwischen Sandkasten 
und Smartphone – Medienerziehung von Anfang an“ sowie eine 
Podiumsdiskussion mit Fachleuten aus Praxis, Wissenschaft und 
Familienalltag. Unter anderem diskutieren Dr. Gesine Kulcke (aka-
demische Mitarbeiterin der Abteilung Medienpädagogik am Insti-
tut für Erziehungswissenschaften der Pädagogischen Hochschule 
Ludwigsburg) und Dr. Ulrike Rangwich-Fellendorf (stellvertretende 
Leiterin des Gesundheitsdezernats des Landratsamts Ludwigs-
burg) die Frage: „Wie gelingt frühe Mediensuchtprävention?“
Darüber hinaus bietet ein „Markt der Möglichkeiten“ Einblicke in 
konkrete Unterstützungs- und Beratungsangebote aus der Re-
gion, etwa der Stadtbibliothek Ludwigsburg, der Aktion Jugend-
schutz, ELTERNTALK, MiniFit und weiterer Projekte.

Orientierung und Unterstützung für Eltern und Fachkräfte
Was bedeutet die frühe Mediennutzung für die Entwicklung der 
Kinder und wie können Eltern und pädagogische Fachkräfte Kin-
der dabei unterstützen, einen gesunden und kompetenten Um-
gang mit digitalen Medien zu erlernen? Mit diesen Fragen setzt 
sich die Veranstaltung auseinander – praxisnah, fundiert und mit 
vielen Impulsen für den Alltag. Gerade für Eltern und pädagogi-
sche Fachkräfte ist es wichtig, frühzeitig Orientierung und klare 
Regeln im Umgang mit digitalen Medien zu bieten, da die pro-
blematische Mediennutzung im Kindes- und Jugendalter nach-
weislich stark zunimmt. 

Der Fachabend bietet hierzu fundierte Informationen, praxisna-
he Einblicke und die Möglichkeit zum Austausch mit Expertinnen 
und Experten.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Interessierte können sich über den QR-Code auf den Einladungs-
flyern oder direkt online anmelden unter: 
www.eveeno.com/718672451

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Wärmepumpe leasen statt kaufen? Die Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. wagt einen 
Blick in die Zukunft der Wärmewende und stellt 
das Konzept des Wärmepumpen-Contracting vor.
Eine neue Heizung kostet Geld. Trotz anhaltend hoher Förde-
rungen, können einige Hausbesitzende die Anschaffungskosten 
einer Wärmepumpe nicht stemmen oder möchten die Sum-
me nicht mehr investieren. Andere fühlen sich mit der Installa-
tion überfordert. Um zu verhindern, dass in solchen Fällen an 
klimaschädlichen Gasheizungen festgehalten wird, braucht es 
praktische Lösungen. Eine Möglichkeit ist das Wärmepumpen-
Contracting. Bislang fehlt es an flächendeckenden Angeboten – 
insbesondere für Ein- und Zweifamilienhäuser.
Beim Contracting wird die Wärmepumpe nicht gekauft, sondern 
ein Dienstleister mit Finanzierung, Installation und Betrieb beauf-
tragt – dieser verkauft als Gegenleistung Wärme an den Hausbe-
sitzenden. Je nach Vertragsbedingungen können auch Leistun-
gen wie ein effizienter Betrieb der Wärmepumpe, z. B. durch den 
Tausch einzelner Heizkörper, beinhaltet sein. Bei diesem All-Inklu-
sive-Paket sind die Wärmekosten allerdings höher als beim Kauf 
einer eigenen Wärmepumpe. Die monatlichen Kosten bestehen 
in der Regel aus einem Grundpreis, der die Anschaffungs- und 
Wartungskosten sowie mögliche Risiken abdeckt, und einem 
Arbeitspreis je Kilowattstunde verbrauchter Wärme.
Trotz des höheren Wärmepreises kann das Wärmepumpen-Cont-
racting in Einzelfällen ein guter Kompromiss sein. Hierfür müssen 
Angebote jedoch für beide Seiten fair gestaltet sein – beispiels-
weise durch kommunale Dienstleister wie Stadtwerke. Negativ-
beispiele im Zusammenhang mit größeren Wohnkomplexen 
zeigen, dass private Anbieter auch schon deutlich zu hohe Wär-
mepreise veranschlagt oder unfaire Vertragsbedingungen abge-
schlossen haben. Mögliche Angebote sollten immer genauestens 
geprüft werden. Hausbesitzende und Mietende können sich bei 
Fragen zum Contracting unter 0800 – 809 802 400 an die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wenden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung
Am Dienstag, 7. Oktober 2025, findet um 20:00 Uhr eine Übung 
der Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

Altersabteilung
Am Montag, 6. Oktober 2025, findet die monatliche Zusam-
menkunft der Altersabteilung um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Oberstenfeld statt.
J. Kori
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ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 7. Oktober 2025, findet um 18:00 Uhr eine Übung 
der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 7. Oktober 2025, findet um 20:00 Uhr eine Übung 
der Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag:				    10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag:	14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:				    10:00 - 12:00 Uhr

Brückentag in der Bücherei
Am Samstag, den 4. Oktober 2025 ist die Bücherei geschlossen!

Nadelstich im Lesecafé
Offener Handarbeitstreff für Jung und Alt.
Machen Sie mit oder seien Sie einfach nur dabei.
Wir sitzen gemütlich zusammen, tauschen uns aus und lauschen 
nebenher „Literarischem“.
Monatliches Treffen immer am ersten Dienstag im Monat ab  
9:30 Uhr.
- Ohne Anmeldung -
Das nächste Treffen findet am Dienstag, den 7. Oktober 2025, 
statt.

Vorlesenachmittag im Oktober
Der erste Vorlesenachmittag für Kinder ab sechs Jahren findet am 
Donnerstag, den 9. Oktober 2025 statt. Um 16:00 Uhr beschäfti-
gen wir uns mit Halloween. Nach dem Vorlesen basteln wir eine 
Kleinigkeit, die ihr mit nach Hause nehmen könnt.
Anmeldung ist eine Woche vorher möglich unter 07062 | 4639. 
Die Plätze sind begrenzt.

JUGENDHAUS CHARISMA

Regelmäßige Öffnungszeiten und Kontakt
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag		  16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag		  16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)
Freitag			  17:30 – 22:00 Uhr
Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch 		 16:00 – 18:00 Uhr
Mädchentreff (ab 10 Jahren)
Freitag 		  14:00 – 16:00 Uhr
Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag 		  15:00 – 17:00 Uhr  
				    Schulsporthalle Lichtenbergschule Oberstenfeld

Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 | 11126143 und 0176 | 11126128.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de

Programm Oktober 2025
Im Oktober gibt es im offenen Betrieb zwei zusätzliche Ange-
bote der JUWO (Jugendwoche) innerhalb der regelmäßigen Öff-
nungszeiten:
Montag, 20.10.	 JUWO - GRAFFITI
Dienstag, 21.10. 	 JUWO - LET'S TALK ABOUT SEX
Freitag, 24.10.		 JUWO - KÄMPFEN NACH REGELN im Fußballtreff
Kids Day:
1.10. Turniertag
08.10. Hefeteig-Fledermäuse
15.10. Skelett basteln
22.10. Kürbisse schnitzen
29.10. Ausflug zur Kürbisausstellung Ludwigsburg 
(nur mit Voranmeldung)
Mädchentreff:
03.10. entfällt
10.10. Ausflug ins Kino
Samstag, 11.10. Mädchenspektakel in Vaihingen an der Enz
17.10. Halloween Deko
24.10. Kürbisse schnitzen
31.10. Halloween Buffett
Fußballtreff:
10.10.; 17.10.; 24.10.; 31.10.
Am 24.10. anlässlich der JUWO: Kämpfen nach Regeln

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren

beliebten Seniorenangeboten.

Herzliche Einladung zu den Seniorenangeboten
der Gemeinde Oberstenfeld im Bürgertreff

Die Treffen finden
mittwochnachmittags um 14:30 Uhr

im Bürgertreff statt.

Am ersten Donnerstag im Monat trifft sich
zusätzlich die Seniorenvereinigung

„Goldener Herbst“ um 14 Uhr.

Wir würden uns sehr über neue Gesichter
freuen. Probieren Sie es doch einfach mal
aus und kommen Sie vorbei!

Wir freuen uns auf Sie und viele
schöne Stunden. Lassen Sie uns
gemeinsam gesellige Nachmittage
verbringen!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren

beliebten Seniorenangeboten.

Herzliche Einladung zu den Seniorenangeboten
der Gemeinde Oberstenfeld im Bürgertreff

Die Treffen finden
mittwochnachmittags um 14:30 Uhr

im Bürgertreff statt.

Am ersten Donnerstag im Monat trifft sich
zusätzlich die Seniorenvereinigung

„Goldener Herbst“ um 14 Uhr.

Wir würden uns sehr über neue Gesichter
freuen. Probieren Sie es doch einfach mal
aus und kommen Sie vorbei!

Wir freuen uns auf Sie und viele
schöne Stunden. Lassen Sie uns
gemeinsam gesellige Nachmittage
verbringen!
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SCHULNACHRICHTEN

Freie Johannesschule Flein / Infonachmittag
An der Freien Johannesschule werden Schülerinnen und Schü-
ler mit besonderem Förderbedarf nach der Pädagogik Rudolf 
Steiners unterrichtet.
Für das Schuljahr 2026/2027 steht eine begrenzte Anzahl von 
Schulplätzen für Kinder und Jugendliche zur Verfügung, die An-
spruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot mit den 
Förderschwerpunkten „Lernen“ oder „Geistige Entwicklung“ ha-
ben.
Am Samstag, 18.10.2025, findet von 15 bis 17 Uhr in der Seeä-
ckerstr. 3 in Flein, ein Informations- und Beratungsnachmittag 
mit Kinderbetreuung statt.
Während sich die Eltern über das Konzept der Schule informieren, 
werden die Kinder mit Spiel- und Bastelangeboten betreut.
Um Anmeldung unter Tel. 07131-635370 wird gebeten.

MUSIKSCHULE

Konzert zum „Jahr der Stimme 2025“
Am Samstag, 11.10.2025, 17 Uhr, Bürgersaal Kloster Steinheim, 
Konzert zum Jahr der Stimme.
So haben es die Landesmusikräte für das Jahr 2025 bestimmt 
und sie rücken damit das älteste und universellste Instrument 
in den Fokus. Über das ganze Jahr finden bundesweit zahlreiche 
Veranstaltungen wie Festivals und Konzerte statt, um die Stimme 
in ihrer Vielfalt zu feiern und ihre Bedeutung für Kommunikation 
und kulturellen Austausch hervorzuheben.
Die Musikschule Marbach-Bottwartal nimmt dies zum Anlass, die 
Gesangsabteilung (Kinder, Jugendliche und Erwachsene musizie-
ren) zu präsentieren:
Es singt die Pop-Akademie (Kooperationsprojekt Musikschule 
und Realschule) der Anne-Frank-Realschule Marbach unter Lei-
tung von Demian Dorfinger und Anja Wichmann, die neu ge-
gründete Rockband der Musikschule Marbach Bottwartal unter 
Leitung von Jörg Bielfeldt sowie Schüler*innen aus der Gesangs-
klasse von Anja Wichmann. Eintritt frei.

 
Stimmbildung an der Musikschule 
� Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Musikschule aktiv – herzliche Einladung
02. - 12. Oktober 2025, Karel Kunc Wettbewerb in Bad Dürk-
heim. Die Geschwister Marie und Anna Spillner, vierhändiges Kla-
vierspiel aus der Klasse von Frau Ortega, nehmen daran teil.
Samstag, 11.10.2025, 17 Uhr, Bürgersaal, Kloster Steinheim, 
Konzert der Stimme.

Es sind noch vereinzelt Plätze frei in folgenden Früherzie-
hungskursen:
Kurse für Familien mit Kleinkindern von 2 bis 3 Jahren in 
Steinheim
Die ersten und zweiten Sing- und Tanzmäuse bei Frau Bakar.
Kurse für Vier- und Fünfjährige in Steinheim und Marbach
Musikalische Früherziehung I und II bei Frau Bakar, Frau Lankers-
Kreisel und Frau Medde.
Bitte kontaktieren Sie uns bei Interesse unter Telefon 07144/21983 
oder E-Mail info@musikschule-marbach-bottwartal.de.

SCHULE AN DER LINDE

Herzliche Einladung zum Ehemaligentreffen  
am 11.11.
Alle ehemaligen Schüler, Leh-
rer und Freunde der Schule 
an der Linde sind ganz herz-
lich eingeladen, am Dienstag, 
11.11. um 17.00 Uhr vor der 
Eingangstüre der Schule zu-
sammenzukommen. Am La-
gerfeuer wollen wir uns über 
alte Zeiten austauschen und 
Bilder von früher anschauen. 
Bei Regen weichen wir ins 
Schulgebäude aus. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Das 
Schulteam der Schule an der 
Linde freut sich auf euch!

VOLKSHOCHSCHULE

Kurse in Oberstenfeld
25B314030 Entspannung mit Klangschalen 6x
Oberstenfeld, Sporthalle Bäderwiesen, Mehrzweckraum
Fr, 10.10.2025 17:30-18:30 Uhr

25B328230A Yoga auf Burg Lichtenberg
Oberstenfeld, Burg Lichtenberg
So, 07.12.2025 09:30-13:30 Uhr

25B282030 Lindy Hop - Kurs mit 3 Terminen
Oberstenfeld-Gronau, Mehrzweckhalle, Bühne
Fr, 24.10.2025 18:30-20:00 Uhr

25B327130 Lachyoga auf der Wiese
Oberstenfeld, Waldspielplatz Krugeiche
Fr, 07.11.2025 15:15-17:15 Uhr

25B071330 Vortrag: Fallstricke beim Wohnimmobilienkauf 
9€
Oberstenfeld, Bahnhöfle
Di, 20.01.2026 19:00-20:30 Uhr

25B266330 Socken stricken 26 €
Oberstenfeld, Bahnhöfle, 2x
Di, 25.11.2025 18:30-20:30 Uhr

Anmeldung online über die Homepage Schiller Vhs oder per  
E-Mail: info@schiller-vhs.de oder per Telefon: 07141 144-2666

 
� Plakat: Schule an der Linde



02. Oktober 2025 | Nr. 40�    |   15

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke und 
Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstützen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie daheim oder im Pfle-
geheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, sind einfach da, lesen 
vor oder beten auf Wunsch mit den Betroffenen und Angehöri-
gen. Alle Kontakte sind selbstverständlich streng vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.
Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1
71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de
www.hospiz-oberes-bottwartal.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de

Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium.
(2. Timotheus 1,10b)
Sonntag, 5. Oktober 2025 – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche – 
Pfarrer John Walter Siebert
„Am Ende steht das Lob“ – Jona 2,1-20
Opferzweck: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr Offenes Gemeindehaus (siehe Hinweise)

 
� Plakat: Ev. Pfarramt

Mittwoch, 8. Oktober 2025
13 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096
Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
19.30 Uhr Vorbereitung KiBiWo im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 10. Oktober 2025
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe


